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Datenschutzerklärung 

Präambel 

Mit der folgenden Datenschutzerklärung möchten wir Sie darüber aufklären, welche 

Arten Ihrer personenbezogenen Daten (nachfolgend auch kurz als "Daten" bezeichnet) 

wir zu welchen Zwecken und in welchem Umfang verarbeiten. Die Datenschutzerklärung 

gilt für alle von uns durchgeführten Verarbeitungen personenbezogener Daten, sowohl 

im Rahmen der Erbringung unserer Leistungen als auch insbesondere auf unseren 

Webseiten, in mobilen Applikationen sowie innerhalb externer Onlinepräsenzen, wie z. B. 

unserer Social-Media-Profile (nachfolgend zusammenfassend bezeichnet als 

"Onlineangebot"). 

Die verwendeten Begriffe sind nicht geschlechtsspezifisch. 

Stand: 17. Juni 2024 

   

Verantwortlicher 

Vermessungsbüro Dipl.-Ing. Marco Rösche 

Marie-Jahoda-Straße 3 

63110 Rodgau 

Vertretungsberechtigte Personen: Dipl.-Ing. Marco Rösche 

E-Mail-Adresse: info@vermessung-offenbach.de 
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Telefon:  06106/18910-0 

Impressum: https://vermessung-offenbach.de/web/impressum/ 

Kontakt Datenschutzbeauftragter 

Ingenieurbüro Quast | Büro für Datenschutz und Qualitätsmanagement 

post@ingenieurbuero-quas.de 

www.ingenieurbuero-quast.de 

Übersicht der Verarbeitungen 

Die nachfolgende Übersicht fasst die Arten der verarbeiteten Daten und die Zwecke ihrer 

Verarbeitung zusammen und verweist auf die betroffenen Personen. 

Arten der verarbeiteten Daten 

• Bestandsdaten. 

• Beschäftigtendaten. 

• Zahlungsdaten. 

• Kontaktdaten. 

• Inhaltsdaten. 

• Vertragsdaten. 

• Nutzungsdaten. 

• Meta-, Kommunikations- und Verfahrensdaten. 

• Bewerberdaten. 

• Protokolldaten. 

Kategorien betroffener Personen 

• Leistungsempfänger und Auftraggeber. 

https://vermessung-offenbach.de/web/impressum/
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• Beschäftigte. 

• Interessenten. 

• Kommunikationspartner. 

• Nutzer. 

• Bewerber. 

• Geschäfts- und Vertragspartner. 

• Dritte Personen. 

Zwecke der Verarbeitung 

• Erbringung vertraglicher Leistungen und Erfüllung vertraglicher Pflichten. 

• Kommunikation. 

• Sicherheitsmaßnahmen. 

• Büro- und Organisationsverfahren. 

• Organisations- und Verwaltungsverfahren. 

• Bewerbungsverfahren. 

• Feedback. 

• Bereitstellung unseres Onlineangebotes und Nutzerfreundlichkeit. 

• Begründung und Durchführung von Beschäftigungsverhältnissen. 

• Informationstechnische Infrastruktur. 

• Geschäftsprozesse und betriebswirtschaftliche Verfahren. 

Maßgebliche Rechtsgrundlagen 

Maßgebliche Rechtsgrundlagen nach der DSGVO: Im Folgenden erhalten Sie eine 

Übersicht der Rechtsgrundlagen der DSGVO, auf deren Basis wir personenbezogene 

Daten verarbeiten. Bitte nehmen Sie zur Kenntnis, dass neben den Regelungen der 
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DSGVO nationale Datenschutzvorgaben in Ihrem bzw. unserem Wohn- oder Sitzland 

gelten können. Sollten ferner im Einzelfall speziellere Rechtsgrundlagen maßgeblich sein, 

teilen wir Ihnen diese in der Datenschutzerklärung mit. 

  

• Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a) DSGVO) - Die betroffene Person hat 

ihre Einwilligung in die Verarbeitung der sie betreffenden personenbezogenen 

Daten für einen spezifischen Zweck oder mehrere bestimmte Zwecke gegeben. 

• Vertragserfüllung und vorvertragliche Anfragen (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. 

b) DSGVO) - Die Verarbeitung ist für die Erfüllung eines Vertrags, dessen 

Vertragspartei die betroffene Person ist, oder zur Durchführung vorvertraglicher 

Maßnahmen erforderlich, die auf Anfrage der betroffenen Person erfolgen. 

• Rechtliche Verpflichtung (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. c) DSGVO) - Die 

Verarbeitung ist zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung erforderlich, der der 

Verantwortliche unterliegt. 

• Berechtigte Interessen (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f) DSGVO) - die 

Verarbeitung ist zur Wahrung der berechtigten Interessen des Verantwortlichen 

oder eines Dritten notwendig, vorausgesetzt, dass die Interessen, Grundrechte 

und Grundfreiheiten der betroffenen Person, die den Schutz personenbezogener 

Daten verlangen, nicht überwiegen. 

• Bewerbungsverfahren als vorvertragliches bzw. vertragliches 

Verhältnis (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b) DSGVO) - Soweit im Rahmen des 

Bewerbungsverfahrens besondere Kategorien von personenbezogenen Daten im 

Sinne des Art. 9 Abs. 1 DSGVO (z. B. Gesundheitsdaten, wie 

Schwerbehinderteneigenschaft oder ethnische Herkunft) bei Bewerbern 

angefragt werden, damit der Verantwortliche oder die betroffene Person die ihm 

bzw. ihr aus dem Arbeitsrecht und dem Recht der sozialen Sicherheit und des 

Sozialschutzes erwachsenden Rechte ausüben und seinen bzw. ihren 

diesbezüglichen Pflichten nachkommen kann, erfolgt deren Verarbeitung nach 

Art. 9 Abs. 2 lit. b. DSGVO, im Fall des Schutzes lebenswichtiger Interessen der 

Bewerber oder anderer Personen gem. Art. 9 Abs. 2 lit. c. DSGVO oder für 

Zwecke der Gesundheitsvorsorge oder der Arbeitsmedizin, für die Beurteilung 
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der Arbeitsfähigkeit des Beschäftigten, für die medizinische Diagnostik, die 

Versorgung oder Behandlung im Gesundheits- oder Sozialbereich oder für die 

Verwaltung von Systemen und Diensten im Gesundheits- oder Sozialbereich 

gem. Art. 9 Abs. 2 lit. h. DSGVO. Im Fall einer auf freiwilliger Einwilligung 

beruhenden Mitteilung von besonderen Kategorien von Daten, erfolgt deren 

Verarbeitung auf Grundlage von Art. 9 Abs. 2 lit. a. DSGVO. 

• Verarbeitung besonderer Kategorien personenbezogener Daten in 

Bezug auf Gesundheitswesen, Beruf und soziale Sicherheit (Art. 9 Abs. 

2 lit. h) DSGVO) - Die Verarbeitung ist für Zwecke der Gesundheitsvorsorge 

oder der Arbeitsmedizin, für die Beurteilung der Arbeitsfähigkeit des 

Beschäftigten, für die medizinische Diagnostik, die Versorgung oder Behandlung 

im Gesundheits- oder Sozialbereich oder für die Verwaltung von Systemen und 

Diensten im Gesundheits- oder Sozialbereich auf der Grundlage des Unionsrechts 

oder des Rechts eines Mitgliedstaats oder aufgrund eines Vertrags mit einem 

Angehörigen eines Gesundheitsberufs erforderlich. 

Nationale Datenschutzregelungen in Deutschland: Zusätzlich zu den 

Datenschutzregelungen der DSGVO gelten nationale Regelungen zum Datenschutz in 

Deutschland. Hierzu gehört insbesondere das Gesetz zum Schutz vor Missbrauch 

personenbezogener Daten bei der Datenverarbeitung (Bundesdatenschutzgesetz – 

BDSG). Das BDSG enthält insbesondere Spezialregelungen zum Recht auf Auskunft, zum 

Recht auf Löschung, zum Widerspruchsrecht, zur Verarbeitung besonderer Kategorien 

personenbezogener Daten, zur Verarbeitung für andere Zwecke und zur Übermittlung 

sowie automatisierten Entscheidungsfindung im Einzelfall einschließlich Profiling. Ferner 

können Landesdatenschutzgesetze der einzelnen Bundesländer zur Anwendung 

gelangen. 

Sicherheitsmaßnahmen 

Wir treffen nach Maßgabe der gesetzlichen Vorgaben unter Berücksichtigung des Stands 

der Technik, der Implementierungskosten und der Art, des Umfangs, der Umstände und 

der Zwecke der Verarbeitung sowie der unterschiedlichen Eintrittswahrscheinlichkeiten 

und des Ausmaßes der Bedrohung der Rechte und Freiheiten natürlicher Personen 
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geeignete technische und organisatorische Maßnahmen, um ein dem Risiko 

angemessenes Schutzniveau zu gewährleisten. 

Zu den Maßnahmen gehören insbesondere die Sicherung der Vertraulichkeit, Integrität 

und Verfügbarkeit von Daten durch Kontrolle des physischen und elektronischen Zugangs 

zu den Daten als auch des sie betreffenden Zugriffs, der Eingabe, der Weitergabe, der 

Sicherung der Verfügbarkeit und ihrer Trennung. Des Weiteren haben wir Verfahren 

eingerichtet, die eine Wahrnehmung von Betroffenenrechten, die Löschung von Daten 

und Reaktionen auf die Gefährdung der Daten gewährleisten. Ferner berücksichtigen wir 

den Schutz personenbezogener Daten bereits bei der Entwicklung bzw. Auswahl von 

Hardware, Software sowie Verfahren entsprechend dem Prinzip des Datenschutzes, 

durch Technikgestaltung und durch datenschutzfreundliche Voreinstellungen. 

Sicherung von Online-Verbindungen durch TLS-/SSL-Verschlüsselungstechnologie 

(HTTPS): Um die Daten der Nutzer, die über unsere Online-Dienste übertragen werden, 

vor unerlaubten Zugriffen zu schützen, setzen wir auf die TLS-/SSL-

Verschlüsselungstechnologie. Secure Sockets Layer (SSL) und Transport Layer Security 

(TLS) sind die Eckpfeiler der sicheren Datenübertragung im Internet. Diese Technologien 

verschlüsseln die Informationen, die zwischen der Website oder App und dem Browser 

des Nutzers (oder zwischen zwei Servern) übertragen werden, wodurch die Daten vor 

unbefugtem Zugriff geschützt sind. TLS, als die weiterentwickelte und sicherere Version 

von SSL, gewährleistet, dass alle Datenübertragungen den höchsten 

Sicherheitsstandards entsprechen. Wenn eine Website durch ein SSL-/TLS-Zertifikat 

gesichert ist, wird dies durch die Anzeige von HTTPS in der URL signalisiert. Dies dient 

als ein Indikator für die Nutzer, dass ihre Daten sicher und verschlüsselt übertragen 

werden. 

Allgemeine Informationen zur Datenspeicherung und Löschung 

Wir löschen personenbezogene Daten, die wir verarbeiten, gemäß den gesetzlichen 

Bestimmungen, sobald die zugrundeliegenden Einwilligungen widerrufen werden oder 

keine weiteren rechtlichen Grundlagen für die Verarbeitung bestehen. Dies betrifft Fälle, 

in denen der ursprüngliche Verarbeitungszweck entfällt oder die Daten nicht mehr 

benötigt werden. Ausnahmen von dieser Regelung bestehen, wenn gesetzliche Pflichten 
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oder besondere Interessen eine längere Aufbewahrung oder Archivierung der Daten 

erfordern. 

Insbesondere müssen Daten, die aus handels- oder steuerrechtlichen Gründen 

aufbewahrt werden müssen oder deren Speicherung notwendig ist zur Rechtsverfolgung 

oder zum Schutz der Rechte anderer natürlicher oder juristischer Personen, 

entsprechend archiviert werden. 

Unsere Datenschutzhinweise enthalten zusätzliche Informationen zur Aufbewahrung und 

Löschung von Daten, die speziell für bestimmte Verarbeitungsprozesse gelten. 

Bei mehreren Angaben zur Aufbewahrungsdauer oder Löschungsfristen eines Datums, ist 

stets die längste Frist maßgeblich. 

Beginnt eine Frist nicht ausdrücklich zu einem bestimmten Datum und beträgt sie 

mindestens ein Jahr, so startet sie automatisch am Ende des Kalenderjahres, in dem das 

fristauslösende Ereignis eingetreten ist. Im Fall laufender Vertragsverhältnisse, in deren 

Rahmen Daten gespeichert werden, ist das fristauslösende Ereignis der Zeitpunkt des 

Wirksamwerdens der Kündigung oder sonstige Beendigung des Rechtsverhältnisses. 

Daten, die nicht mehr für den ursprünglich vorgesehenen Zweck, sondern aufgrund 

gesetzlicher Vorgaben oder anderer Gründe aufbewahrt werden, verarbeiten wir 

ausschließlich zu den Gründen, die ihre Aufbewahrung rechtfertigen. 

Weitere Hinweise zu Verarbeitungsprozessen, Verfahren und Diensten: 

• Aufbewahrung und Löschung von Daten: Die folgenden allgemeinen Fristen 

gelten für die Aufbewahrung und Archivierung nach deutschem Recht:  

o 10 Jahre - Aufbewahrungsfrist für Bücher und Aufzeichnungen, 

Jahresabschlüsse, Inventare, Lageberichte, Eröffnungsbilanz sowie die 

zu ihrem Verständnis erforderlichen Arbeitsanweisungen und sonstigen 

Organisationsunterlagen, Buchungsbelege und Rechnungen (§ 147 Abs. 

3 i. V. m. Abs. 1 Nr. 1, 4 und 4a AO, § 14b Abs. 1 UStG, § 257 Abs. 1 Nr. 

1 u. 4, Abs. 4 HGB). 

o 6 Jahre - Übrige Geschäftsunterlagen: empfangene Handels- oder 

Geschäftsbriefe, Wiedergaben der abgesandten Handels- oder 

Geschäftsbriefe, sonstige Unterlagen, soweit sie für die Besteuerung von 
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Bedeutung sind, z. B. Stundenlohnzettel, Betriebsabrechnungsbögen, 

Kalkulationsunterlagen, Preisauszeichnungen, aber auch 

Lohnabrechnungsunterlagen, soweit sie nicht bereits Buchungsbelege 

sind und Kassenstreifen (§ 147 Abs. 3 i. V. m. Abs. 1 Nr. 2, 3, 5 AO, § 

257 Abs. 1 Nr. 2 u. 3, Abs. 4 HGB). 

o 3 Jahre - Daten, die erforderlich sind, um potenzielle Gewährleistungs- 

und Schadensersatzansprüche oder ähnliche vertragliche Ansprüche und 

Rechte zu berücksichtigen sowie damit verbundene Anfragen zu 

bearbeiten, basierend auf früheren Geschäftserfahrungen und üblichen 

Branchenpraktiken, werden für die Dauer der regulären gesetzlichen 

Verjährungsfrist von drei Jahren gespeichert (§§ 195, 199 BGB). 

  

Rechte der betroffenen Personen 

Rechte der betroffenen Personen aus der DSGVO: Ihnen stehen als Betroffene nach der 

DSGVO verschiedene Rechte zu, die sich insbesondere aus Art. 15 bis 21 DSGVO 

ergeben: 

• Widerspruchsrecht: Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus 

Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung 

der Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die aufgrund von Art. 

6 Abs. 1 lit. e oder f DSGVO erfolgt, Widerspruch einzulegen; dies gilt 

auch für ein auf diese Bestimmungen gestütztes Profiling. Werden die 

Sie betreffenden personenbezogenen Daten verarbeitet, um 

Direktwerbung zu betreiben, haben Sie das Recht, jederzeit 

Widerspruch gegen die Verarbeitung der Sie betreffenden 

personenbezogenen Daten zum Zwecke derartiger Werbung 

einzulegen; dies gilt auch für das Profiling, soweit es mit solcher 

Direktwerbung in Verbindung steht. 

• Widerrufsrecht bei Einwilligungen: Sie haben das Recht, erteilte 

Einwilligungen jederzeit zu widerrufen. 



Datenschutzerklärung 

9 / 21 

• Auskunftsrecht: Sie haben das Recht, eine Bestätigung darüber zu verlangen, 

ob betreffende Daten verarbeitet werden und auf Auskunft über diese Daten 

sowie auf weitere Informationen und Kopie der Daten entsprechend den 

gesetzlichen Vorgaben. 

• Recht auf Berichtigung: Sie haben entsprechend den gesetzlichen Vorgaben 

das Recht, die Vervollständigung der Sie betreffenden Daten oder die 

Berichtigung der Sie betreffenden unrichtigen Daten zu verlangen. 

• Recht auf Löschung und Einschränkung der Verarbeitung: Sie haben 

nach Maßgabe der gesetzlichen Vorgaben das Recht, zu verlangen, dass Sie 

betreffende Daten unverzüglich gelöscht werden, bzw. alternativ nach Maßgabe 

der gesetzlichen Vorgaben eine Einschränkung der Verarbeitung der Daten zu 

verlangen. 

• Recht auf Datenübertragbarkeit: Sie haben das Recht, Sie betreffende 

Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, nach Maßgabe der gesetzlichen 

Vorgaben in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu 

erhalten oder deren Übermittlung an einen anderen Verantwortlichen zu fordern. 

• Beschwerde bei Aufsichtsbehörde: Entsprechend den gesetzlichen Vorgaben 

und unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen 

Rechtsbehelfs, haben Sie ferner das Recht,  bei einer 

Datenschutzaufsichtsbehörde, insbesondere einer Aufsichtsbehörde im 

Mitgliedstaat, in dem Sie sich gewöhnlich aufhalten, der Aufsichtsbehörde Ihres 

Arbeitsplatzes oder des Ortes des mutmaßlichen Verstoßes, eine Beschwerde 

einzulegen, wenn Sie der Ansicht sei sollten, dass die Verarbeitung der Ihre 

Person betreffenden personenbezogenen Daten gegen die DSGVO verstößt. 

Geschäftliche Leistungen 

Wir verarbeiten Daten unserer Vertrags- und Geschäftspartner, z. B. Kunden und 

Interessenten (zusammenfassend als „Vertragspartner" bezeichnet), im Rahmen von 

vertraglichen und vergleichbaren Rechtsverhältnissen sowie damit verbundenen 

Maßnahmen und im Hinblick auf die Kommunikation mit den Vertragspartnern (oder 

vorvertraglich), etwa zur Beantwortung von Anfragen. 
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Wir verwenden diese Daten, um unsere vertraglichen Verpflichtungen zu erfüllen. Dazu 

gehören insbesondere die Pflichten zur Erbringung der vereinbarten Leistungen, etwaige 

Aktualisierungspflichten und Abhilfe bei Gewährleistungs- und sonstigen 

Leistungsstörungen. Darüber hinaus verwenden wir die Daten zur Wahrung unserer 

Rechte und zum Zwecke der mit diesen Pflichten verbundenen Verwaltungsaufgaben 

sowie der Unternehmensorganisation. Zudem verarbeiten wir die Daten auf Grundlage 

unserer berechtigten Interessen sowohl an einer ordnungsgemäßen und 

betriebswirtschaftlichen Geschäftsführung als auch an Sicherheitsmaßnahmen zum 

Schutz unserer Vertragspartner und unseres Geschäftsbetriebs vor Missbrauch, 

Gefährdung ihrer Daten, Geheimnisse, Informationen und Rechte (z. B. zur Beteiligung 

von Telekommunikations-, Transport- und sonstigen Hilfsdiensten sowie 

Subunternehmern, Banken, Steuer- und Rechtsberatern, Zahlungsdienstleistern oder 

Finanzbehörden). Im Rahmen des geltenden Rechts geben wir die Daten von 

Vertragspartnern nur insoweit an Dritte weiter, als dies für die vorgenannten Zwecke 

oder zur Erfüllung gesetzlicher Pflichten erforderlich ist. Über weitere Formen der 

Verarbeitung, etwa zu Marketingzwecken, werden die Vertragspartner im Rahmen dieser 

Datenschutzerklärung informiert. 

Welche Daten für die vorgenannten Zwecke erforderlich sind, teilen wir den 

Vertragspartnern vor oder im Rahmen der Datenerhebung, z. B. in Onlineformularen, 

durch besondere Kennzeichnung (z. B. Farben) bzw. Symbole (z. B. Sternchen o. Ä.), 

oder persönlich mit. 

Wir löschen die Daten nach Ablauf gesetzlicher Gewährleistungs- und vergleichbarer 

Pflichten, d. h. grundsätzlich nach vier Jahren, es sei denn, dass die Daten in einem 

Kundenkonto gespeichert werden, z. B., solange sie aus gesetzlichen Gründen der 

Archivierung aufbewahrt werden müssen (etwa für Steuerzwecke im Regelfall zehn 

Jahre). Daten, die uns im Rahmen eines Auftrags durch den Vertragspartner offengelegt 

wurden, löschen wir entsprechend den Vorgaben und grundsätzlich nach Ende des 

Auftrags. 

• Verarbeitete Datenarten: Bestandsdaten (z. B. der vollständige Name, 

Wohnadresse, Kontaktinformationen, Kundennummer, etc.); Zahlungsdaten 

(z. B. Bankverbindungen, Rechnungen, Zahlungshistorie); Kontaktdaten (z. B. 

Post- und E-Mail-Adressen oder Telefonnummern). Vertragsdaten (z. B. 

Vertragsgegenstand, Laufzeit, Kundenkategorie). 
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• Betroffene Personen: Leistungsempfänger und Auftraggeber; Interessenten. 

Geschäfts- und Vertragspartner. 

• Zwecke der Verarbeitung: Erbringung vertraglicher Leistungen und Erfüllung 

vertraglicher Pflichten; Kommunikation; Büro- und Organisationsverfahren; 

Organisations- und Verwaltungsverfahren. Geschäftsprozesse und 

betriebswirtschaftliche Verfahren. 

• Aufbewahrung und Löschung: Löschung entsprechend Angaben im Abschnitt 

"Allgemeine Informationen zur Datenspeicherung und Löschung". 

• Rechtsgrundlagen: Vertragserfüllung und vorvertragliche Anfragen (Art. 6 

Abs. 1 S. 1 lit. b) DSGVO); Rechtliche Verpflichtung (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. c) 

DSGVO). Berechtigte Interessen (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f) DSGVO). 

Geschäftsprozesse und -verfahren 

Personenbezogene Daten von Leistungsempfängern und Auftraggebern – darunter 

Kunden, Klienten oder in speziellen Fällen Mandanten, Patienten oder Geschäftspartner 

sowie weitere Dritte – werden im Rahmen vertraglicher sowie vergleichbarer 

Rechtsverhältnisse und vorvertraglicher Maßnahmen wie der Anbahnung von 

Geschäftsbeziehungen verarbeitet. Diese Datenverarbeitung unterstützt und erleichtert 

betriebswirtschaftliche Abläufe in Bereichen wie Kundenmanagement, Vertrieb, 

Zahlungsverkehr, Buchhaltung und Projektmanagement. 

Die erfassten Daten dienen dazu, vertragliche Verpflichtungen zu erfüllen und 

betriebliche Prozesse effizient zu gestalten. Hierzu gehört die Abwicklung von 

Geschäftstransaktionen, das Management von Kundenbeziehungen, die Optimierung von 

Vertriebsstrategien sowie die Gewährleistung interner Rechnungs- und Finanzprozesse. 

Zusätzlich unterstützen die Daten die Wahrung der Rechte des Verantwortlichen und 

fördern Verwaltungsaufgaben sowie die Organisation des Unternehmens. 

Personenbezogene Daten können an Dritte weitergegeben werden, sofern dies zur 

Erfüllung der genannten Zwecke oder gesetzlicher Verpflichtungen notwendig ist. Nach 

Ablauf gesetzlicher Aufbewahrungsfristen oder wenn der Zweck der Verarbeitung entfällt, 
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werden die Daten gelöscht. Dies umfasst auch Daten, die aufgrund von steuerrechtlichen 

und gesetzlichen Nachweispflichten länger gespeichert werden müssen. 

• Verarbeitete Datenarten: Bestandsdaten (z. B. der vollständige Name, 

Wohnadresse, Kontaktinformationen, Kundennummer, etc.); Zahlungsdaten 

(z. B. Bankverbindungen, Rechnungen, Zahlungshistorie); Kontaktdaten (z. B. 

Post- und E-Mail-Adressen oder Telefonnummern); Inhaltsdaten (z. B. textliche 

oder bildliche Nachrichten und Beiträge sowie die sie betreffenden 

Informationen, wie z. B. Angaben zur Autorenschaft oder Zeitpunkt der 

Erstellung); Vertragsdaten (z. B. Vertragsgegenstand, Laufzeit, 

Kundenkategorie); Nutzungsdaten (z. B. Seitenaufrufe und Verweildauer, 

Klickpfade, Nutzungsintensität und -frequenz, verwendete Gerätetypen und 

Betriebssysteme, Interaktionen mit Inhalten und Funktionen); Meta-, 

Kommunikations- und Verfahrensdaten (z. B. IP-Adressen, Zeitangaben, 

Identifikationsnummern, beteiligte Personen). Protokolldaten (z. B. Logfiles 

betreffend Logins oder den Abruf von Daten oder Zugriffszeiten.). 

• Betroffene Personen: Leistungsempfänger und Auftraggeber; Interessenten; 

Kommunikationspartner; Geschäfts- und Vertragspartner; Beschäftigte (z. B. 

Angestellte, Bewerber, Aushilfskräfte und sonstige Mitarbeiter). Dritte Personen. 

• Zwecke der Verarbeitung: Erbringung vertraglicher Leistungen und Erfüllung 

vertraglicher Pflichten; Büro- und Organisationsverfahren; Geschäftsprozesse 

und betriebswirtschaftliche Verfahren. Informationstechnische Infrastruktur 

(Betrieb und Bereitstellung von Informationssystemen und technischen Geräten 

(Computer, Server etc.).). 

• Aufbewahrung und Löschung: Löschung entsprechend Angaben im Abschnitt 

"Allgemeine Informationen zur Datenspeicherung und Löschung". 

• Rechtsgrundlagen: Vertragserfüllung und vorvertragliche Anfragen (Art. 6 

Abs. 1 S. 1 lit. b) DSGVO). Berechtigte Interessen (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f) 

DSGVO). 
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Im Rahmen der Geschäftstätigkeit eingesetzte Anbieter und Services 

Im Rahmen unserer Geschäftstätigkeit nutzen wir unter Beachtung der gesetzlichen 

Vorgaben zusätzliche Dienste, Plattformen, Schnittstellen oder Plug-ins von 

Drittanbietern (kurz "Dienste"). Deren Nutzung beruht auf unseren Interessen an einer 

ordnungsgemäßen, rechtmäßigen und wirtschaftlichen Führung unseres 

Geschäftsbetriebs und unserer internen Organisation. 

• Verarbeitete Datenarten: Bestandsdaten (z. B. der vollständige Name, 

Wohnadresse, Kontaktinformationen, Kundennummer, etc.); Zahlungsdaten 

(z. B. Bankverbindungen, Rechnungen, Zahlungshistorie); Kontaktdaten (z. B. 

Post- und E-Mail-Adressen oder Telefonnummern); Inhaltsdaten (z. B. textliche 

oder bildliche Nachrichten und Beiträge sowie die sie betreffenden 

Informationen, wie z. B. Angaben zur Autorenschaft oder Zeitpunkt der 

Erstellung). Vertragsdaten (z. B. Vertragsgegenstand, Laufzeit, 

Kundenkategorie). 

• Betroffene Personen: Leistungsempfänger und Auftraggeber; Interessenten. 

Geschäfts- und Vertragspartner. 

• Zwecke der Verarbeitung: Erbringung vertraglicher Leistungen und Erfüllung 

vertraglicher Pflichten; Büro- und Organisationsverfahren. Geschäftsprozesse 

und betriebswirtschaftliche Verfahren. 

• Aufbewahrung und Löschung: Löschung entsprechend Angaben im Abschnitt 

"Allgemeine Informationen zur Datenspeicherung und Löschung". 

• Rechtsgrundlagen: Berechtigte Interessen (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f) DSGVO). 

Bereitstellung des Onlineangebots und Webhosting 

Wir verarbeiten die Daten der Nutzer, um ihnen unsere Online-Dienste zur Verfügung 

stellen zu können. Zu diesem Zweck verarbeiten wir die IP-Adresse des Nutzers, die 

notwendig ist, um die Inhalte und Funktionen unserer Online-Dienste an den Browser 

oder das Endgerät der Nutzer zu übermitteln. 
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• Verarbeitete Datenarten: Nutzungsdaten (z. B. Seitenaufrufe und 

Verweildauer, Klickpfade, Nutzungsintensität und -frequenz, verwendete 

Gerätetypen und Betriebssysteme, Interaktionen mit Inhalten und Funktionen); 

Meta-, Kommunikations- und Verfahrensdaten (z. B. IP-Adressen, Zeitangaben, 

Identifikationsnummern, beteiligte Personen). Protokolldaten (z. B. Logfiles 

betreffend Logins oder den Abruf von Daten oder Zugriffszeiten.). 

• Betroffene Personen: Nutzer (z. B. Webseitenbesucher, Nutzer von 

Onlinediensten). 

• Zwecke der Verarbeitung: Bereitstellung unseres Onlineangebotes und 

Nutzerfreundlichkeit; Informationstechnische Infrastruktur (Betrieb und 

Bereitstellung von Informationssystemen und technischen Geräten (Computer, 

Server etc.).). Sicherheitsmaßnahmen. 

• Aufbewahrung und Löschung: Löschung entsprechend Angaben im Abschnitt 

"Allgemeine Informationen zur Datenspeicherung und Löschung". 

• Rechtsgrundlagen: Berechtigte Interessen (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f) DSGVO). 

Weitere Hinweise zu Verarbeitungsprozessen, Verfahren und Diensten: 

• Bereitstellung Onlineangebot auf gemietetem Speicherplatz: Für die 

Bereitstellung unseres Onlineangebotes nutzen wir Speicherplatz, 

Rechenkapazität und Software, die wir von einem entsprechenden 

Serveranbieter (auch "Webhoster" genannt) mieten oder anderweitig beziehen; 

Rechtsgrundlagen: Berechtigte Interessen (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f) DSGVO). 

• Erhebung von Zugriffsdaten und Logfiles: Der Zugriff auf unser 

Onlineangebot wird in Form von sogenannten "Server-Logfiles" protokolliert. Zu 

den Serverlogfiles können die Adresse und der Name der abgerufenen 

Webseiten und Dateien, Datum und Uhrzeit des Abrufs, übertragene 

Datenmengen, Meldung über erfolgreichen Abruf, Browsertyp nebst Version, das 

Betriebssystem des Nutzers, Referrer URL (die zuvor besuchte Seite) und im 

Regelfall IP-Adressen und der anfragende Provider gehören. Die Serverlogfiles 

können zum einen zu Sicherheitszwecken eingesetzt werden, z. B. um eine 

Überlastung der Server zu vermeiden (insbesondere im Fall von missbräuchlichen 

Angriffen, sogenannten DDoS-Attacken), und zum anderen, um die Auslastung 
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der Server und ihre Stabilität sicherzustellen; Rechtsgrundlagen: Berechtigte 

Interessen (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f) DSGVO). Löschung von Daten: Logfile-

Informationen werden für die Dauer von maximal 30 Tagen gespeichert und 

danach gelöscht oder anonymisiert. Daten, deren weitere Aufbewahrung zu 

Beweiszwecken erforderlich ist, sind bis zur endgültigen Klärung des jeweiligen 

Vorfalls von der Löschung ausgenommen. 

• STRATO: Leistungen auf dem Gebiet der Bereitstellung von 

informationstechnischer Infrastruktur und verbundenen Dienstleistungen (z. B. 

Speicherplatz und/oder Rechenkapazitäten); Dienstanbieter: STRATO AG, 

Pascalstraße 10,10587 Berlin, Deutschland; Rechtsgrundlagen: Berechtigte 

Interessen (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f) DSGVO); Website: https://www.strato.de; 

Datenschutzerklärung: https://www.strato.de/datenschutz/. 

Auftragsverarbeitungsvertrag: Wird vom Dienstanbieter bereitgestellt. 

Kontakt- und Anfrageverwaltung 

Bei der Kontaktaufnahme mit uns (z. B. per Post, Kontaktformular, E-Mail, Telefon oder 

via soziale Medien) sowie im Rahmen bestehender Nutzer- und Geschäftsbeziehungen 

werden die Angaben der anfragenden Personen verarbeitet, soweit dies zur 

Beantwortung der Kontaktanfragen und etwaiger angefragter Maßnahmen erforderlich 

ist. 

• Verarbeitete Datenarten: Bestandsdaten (z. B. der vollständige Name, 

Wohnadresse, Kontaktinformationen, Kundennummer, etc.); Kontaktdaten (z. B. 

Post- und E-Mail-Adressen oder Telefonnummern); Inhaltsdaten (z. B. textliche 

oder bildliche Nachrichten und Beiträge sowie die sie betreffenden 

Informationen, wie z. B. Angaben zur Autorenschaft oder Zeitpunkt der 

Erstellung); Nutzungsdaten (z. B. Seitenaufrufe und Verweildauer, Klickpfade, 

Nutzungsintensität und -frequenz, verwendete Gerätetypen und 

Betriebssysteme, Interaktionen mit Inhalten und Funktionen). Meta-, 

Kommunikations- und Verfahrensdaten (z. B. IP-Adressen, Zeitangaben, 

Identifikationsnummern, beteiligte Personen). 

• Betroffene Personen: Kommunikationspartner. 

https://www.strato.de/
https://www.strato.de/datenschutz/
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• Zwecke der Verarbeitung: Kommunikation; Organisations- und 

Verwaltungsverfahren; Feedback (z. B. Sammeln von Feedback via Online-

Formular). Bereitstellung unseres Onlineangebotes und Nutzerfreundlichkeit. 

• Aufbewahrung und Löschung: Löschung entsprechend Angaben im Abschnitt 

"Allgemeine Informationen zur Datenspeicherung und Löschung". 

• Rechtsgrundlagen: Berechtigte Interessen (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f) DSGVO). 

Vertragserfüllung und vorvertragliche Anfragen (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b) DSGVO). 

Weitere Hinweise zu Verarbeitungsprozessen, Verfahren und Diensten: 

• Kontaktformular: Bei Kontaktaufnahme über unser Kontaktformular, per E-

Mail oder anderen Kommunikationswegen, verarbeiten wir die uns übermittelten 

personenbezogenen Daten zur Beantwortung und Bearbeitung des jeweiligen 

Anliegens. Dies umfasst in der Regel Angaben wie Name, Kontaktinformationen 

und gegebenenfalls weitere Informationen, die uns mitgeteilt werden und zur 

angemessenen Bearbeitung erforderlich sind. Wir nutzen diese Daten 

ausschließlich für den angegebenen Zweck der Kontaktaufnahme und 

Kommunikation; Rechtsgrundlagen: Vertragserfüllung und vorvertragliche 

Anfragen (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b) DSGVO), Berechtigte Interessen (Art. 6 Abs. 1 

S. 1 lit. f) DSGVO). 

Plug-ins und eingebettete Funktionen sowie Inhalte 

Wir binden Funktions- und Inhaltselemente in unser Onlineangebot ein, die von den 

Servern ihrer jeweiligen Anbieter (nachfolgend als „Drittanbieter" bezeichnet) bezogen 

werden. Dabei kann es sich zum Beispiel um Grafiken, Videos oder Stadtpläne handeln 

(nachfolgend einheitlich als „Inhalte" bezeichnet). 

Die Einbindung setzt immer voraus, dass die Drittanbieter dieser Inhalte die IP-Adresse 

der Nutzer verarbeiten, da sie ohne IP-Adresse die Inhalte nicht an deren Browser 

senden könnten. Die IP-Adresse ist damit für die Darstellung dieser Inhalte oder 

Funktionen erforderlich. Wir bemühen uns, nur solche Inhalte zu verwenden, deren 

jeweilige Anbieter die IP-Adresse lediglich zur Auslieferung der Inhalte anzuwenden. 

Drittanbieter können ferner sogenannte Pixel-Tags (unsichtbare Grafiken, auch als „Web 
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Beacons" bezeichnet) für statistische oder Marketingzwecke einsetzen. Durch die „Pixel-

Tags" können Informationen, wie etwa der Besucherverkehr auf den Seiten dieser 

Website, ausgewertet werden. Die pseudonymen Informationen können darüber hinaus 

in Cookies auf dem Gerät der Nutzer gespeichert werden und unter anderem technische 

Auskünfte zum Browser und zum Betriebssystem, zu verweisenden Websites, zur 

Besuchszeit sowie weitere Angaben zur Nutzung unseres Onlineangebots enthalten, aber 

auch mit solchen Informationen aus anderen Quellen verbunden werden. 

Hinweise zu Rechtsgrundlagen: Sofern wir die Nutzer um ihre Einwilligung in den 

Einsatz der Drittanbieter bitten, stellt die Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung die 

Erlaubnis dar. Ansonsten werden die Nutzerdaten auf Grundlage unserer berechtigten 

Interessen (d. h. Interesse an effizienten, wirtschaftlichen und empfängerfreundlichen 

Leistungen) verarbeitet. In diesem Zusammenhang möchten wir Sie auch auf die 

Informationen zur Verwendung von Cookies in dieser Datenschutzerklärung hinweisen. 

• Verarbeitete Datenarten: Nutzungsdaten (z. B. Seitenaufrufe und 

Verweildauer, Klickpfade, Nutzungsintensität und -frequenz, verwendete 

Gerätetypen und Betriebssysteme, Interaktionen mit Inhalten und Funktionen). 

Meta-, Kommunikations- und Verfahrensdaten (z. B. IP-Adressen, Zeitangaben, 

Identifikationsnummern, beteiligte Personen). 

• Betroffene Personen: Nutzer (z. B. Webseitenbesucher, Nutzer von 

Onlinediensten). 

• Zwecke der Verarbeitung: Bereitstellung unseres Onlineangebotes und 

Nutzerfreundlichkeit. 

• Aufbewahrung und Löschung: Löschung entsprechend Angaben im Abschnitt 

"Allgemeine Informationen zur Datenspeicherung und Löschung". Speicherung 

von Cookies von bis zu 2 Jahren (Sofern nicht anders angegeben, können 

Cookies und ähnliche Speichermethoden für einen Zeitraum von zwei Jahren auf 

den Geräten der Nutzer gespeichert werden.). 

• Rechtsgrundlagen: Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a) DSGVO). Berechtigte 

Interessen (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f) DSGVO). 

Weitere Hinweise zu Verarbeitungsprozessen, Verfahren und Diensten: 
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• Google Fonts (Bereitstellung auf eigenem Server): Bereitstellung von 

Schriftarten-Dateien zwecks einer nutzerfreundlichen Darstellung unseres 

Onlineangebotes; Dienstanbieter: Die Google Fonts werden auf unserem 

Server gehostet, es werden keine Daten an Google übermittelt; 

Rechtsgrundlagen: Berechtigte Interessen (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f) DSGVO). 

Verarbeitung von Daten im Rahmen von Beschäftigungsverhältnissen 

Im Rahmen von Beschäftigungsverhältnissen erfolgt die Verarbeitung 

personenbezogener Daten mit dem Ziel, die Begründung, Durchführung und Beendigung 

solcher Verhältnisse effektiv zu gestalten. Diese Datenverarbeitung unterstützt diverse 

betriebliche und administrative Funktionen, die für das Management der 

Mitarbeiterbeziehungen erforderlich sind. 

Dabei umfasst die Datenverarbeitung verschiedene Aspekte, die von der 

Vertragsanbahnung bis zur Vertragsauflösung reichen. Eingeschlossen sind die 

Organisation und Verwaltung der täglichen Arbeitszeiten, die Verwaltung von 

Zugriffsrechten und Berechtigungen sowie die Handhabung von 

Personalentwicklungsmaßnahmen und Mitarbeitergesprächen. Die Verarbeitung dient 

auch der Abrechnung und der Verwaltung von Lohn- und Gehaltszahlungen, die kritische 

Aspekte der Vertragsdurchführung darstellen. 

Zusätzlich berücksichtigt die Datenverarbeitung berechtigte Interessen des 

verantwortlichen Arbeitgebers, wie die Sicherstellung der Sicherheit am Arbeitsplatz oder 

das Erfassen von Leistungsdaten zur Bewertung und Optimierung betrieblicher Prozesse. 

Ferner beinhaltet die Datenverarbeitung die Bekanntgabe von Beschäftigtendaten im 

Rahmen von externen Kommunikations- und Publikationsprozessen, wo dies für 

betriebliche oder rechtliche Zwecke erforderlich ist. 

Die Verarbeitung dieser Daten erfolgt stets unter Beachtung der geltenden rechtlichen 

Rahmenbedingungen, wobei das Ziel stets die Schaffung und Aufrechterhaltung eines 

fairen und effizienten Arbeitsumfelds ist. Dies umfasst auch die Berücksichtigung des 

Datenschutzes der betroffenen Beschäftigten, die Anonymisierung oder Löschung von 

Daten nach Erfüllung des Verarbeitungszwecks oder gemäß gesetzlicher 

Aufbewahrungsfristen. 
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• Verarbeitete Datenarten: Beschäftigtendaten (Informationen zu Mitarbeitern 

und anderen Personen in einem Beschäftigungsverhältnis). 

• Betroffene Personen: Beschäftigte (z. B. Angestellte, Bewerber, Aushilfskräfte 

und sonstige Mitarbeiter). 

• Zwecke der Verarbeitung: Begründung und Durchführung von 

Beschäftigungsverhältnissen (Verarbeitung von Arbeitnehmerdaten im Rahmen 

der Begründung und Durchführung von Beschäftigungsverhältnissen). 

Geschäftsprozesse und betriebswirtschaftliche Verfahren. 

• Rechtsgrundlagen: Vertragserfüllung und vorvertragliche Anfragen (Art. 6 

Abs. 1 S. 1 lit. b) DSGVO); Rechtliche Verpflichtung (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. c) 

DSGVO); Berechtigte Interessen (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f) DSGVO). Verarbeitung 

besonderer Kategorien personenbezogener Daten in Bezug auf 

Gesundheitswesen, Beruf und soziale Sicherheit (Art. 9 Abs. 2 lit. h) DSGVO). 

Bewerbungsverfahren 

Das Bewerbungsverfahren setzt voraus, dass Bewerber uns die für deren Beurteilung und 

Auswahl erforderlichen Daten mitteilen. Welche Informationen erforderlich sind, ergibt 

sich aus der Stellenbeschreibung oder im Fall von Onlineformularen aus den dortigen 

Angaben.  

Grundsätzlich gehören zu den erforderlichen Angaben, die Informationen zur Person, wie 

der Name, die Adresse, eine Kontaktmöglichkeit sowie die Nachweise über die für eine 

Stelle notwendigen Qualifikationen. Auf Anfragen teilen wir zusätzlich gerne mit, welche 

Angaben benötigt werden. 

Sofern verfügbar, können Bewerber ihre Bewerbungen gerne über unser Onlineformular 

einreichen, welches nach dem neuesten Stand der Technik verschlüsselt ist. Alternativ ist 

es auch möglich, Bewerbungen per E-Mail an uns zu senden. Wir möchten Sie jedoch 

darauf hinweisen, dass E-Mails im Internet grundsätzlich nicht verschlüsselt versendet 

werden. Obwohl E-Mails auf dem Transportweg in der Regel verschlüsselt werden, 

erfolgt dies nicht auf den Servern, von denen sie gesendet und empfangen werden. 
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Daher können wir keine Verantwortung für die Sicherheit der Bewerbung auf ihrem 

Übertragungsweg zwischen dem Absender und unserem Server übernehmen. 

Für Zwecke der Bewerbersuche, Einreichung von Bewerbungen und Auswahl von 

Bewerbern können wir unter Beachtung der gesetzlichen Vorgaben, 

Bewerbermanagement-, bzw. Recruitment-Software und Plattformen und Leistungen von 

Drittanbietern in Anspruch nehmen. 

Bewerber können uns gerne zur Art der Einreichung der Bewerbung kontaktieren oder 

uns die Bewerbung auf dem Postweg zuzusenden. 

Verarbeitung besonderer Kategorien von Daten: Soweit im Rahmen des 

Bewerbungsverfahrens besondere Kategorien von personenbezogenen Daten (Art. 9 Abs. 

1 DSGVO, z. B. Gesundheitsdaten, wie z. B. Schwerbehinderteneigenschaft oder 

ethnische Herkunft) bei Bewerbern angefragt oder von diesen mitgeteilt werden, erfolgt 

deren Verarbeitung damit der Verantwortliche oder die betroffene Person die ihm bzw. 

ihr aus dem Arbeitsrecht und dem Recht der sozialen Sicherheit und des Sozialschutzes 

erwachsenden Rechte ausüben und seinen bzw. ihren diesbezüglichen Pflichten 

nachkommen kann, im Fall des Schutzes lebenswichtiger Interessen der Bewerber oder 

anderer Personen oder für Zwecke der Gesundheitsvorsorge oder der Arbeitsmedizin, für 

die Beurteilung der Arbeitsfähigkeit des Beschäftigten, für die medizinische Diagnostik, 

für die Versorgung oder Behandlung im Gesundheits- oder Sozialbereich oder für die 

Verwaltung von Systemen und Diensten im Gesundheits- oder Sozialbereich. 

Löschung von Daten: Die von den Bewerbern zur Verfügung gestellten Daten können 

im Fall einer erfolgreichen Bewerbung für die Zwecke des Beschäftigungsverhältnisses 

von uns weiterverarbeitet werden. Andernfalls, sofern die Bewerbung auf ein 

Stellenangebot nicht erfolgreich ist, werden die Daten der Bewerber gelöscht. Die Daten 

der Bewerber werden ebenfalls gelöscht, wenn eine Bewerbung zurückgezogen wird, 

wozu die Bewerber jederzeit berechtigt sind. Die Löschung erfolgt, vorbehaltlich eines 

berechtigten Widerrufs der Bewerber, spätestens nach dem Ablauf eines Zeitraums von 

sechs Monaten, damit wir etwaige Anschlussfragen zu der Bewerbung beantworten und 

unseren Nachweispflichten aus den Vorschriften zur Gleichbehandlung von Bewerbern 

nachkommen können. Rechnungen über etwaige Reisekostenerstattung werden 

entsprechend den steuerrechtlichen Vorgaben archiviert. 
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• Verarbeitete Datenarten: Bestandsdaten (z. B. der vollständige Name, 

Wohnadresse, Kontaktinformationen, Kundennummer, etc.); Kontaktdaten (z. B. 

Post- und E-Mail-Adressen oder Telefonnummern); Inhaltsdaten (z. B. textliche 

oder bildliche Nachrichten und Beiträge sowie die sie betreffenden 

Informationen, wie z. B. Angaben zur Autorenschaft oder Zeitpunkt der 

Erstellung). Bewerberdaten (z. B. Angaben zur Person, Post- und 

Kontaktadressen, die zur Bewerbung gehörenden Unterlagen und die darin 

enthaltenen Informationen, wie z. B. Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse sowie 

weitere im Hinblick auf eine konkrete Stelle oder freiwillig von Bewerbern 

mitgeteilte Informationen zu deren Person oder Qualifikation). 

• Betroffene Personen: Bewerber. 

• Zwecke der Verarbeitung: Bewerbungsverfahren (Begründung und etwaige 

spätere Durchführung sowie mögliche spätere Beendigung des 

Beschäftigungsverhältnisses). 

• Aufbewahrung und Löschung: Löschung entsprechend Angaben im Abschnitt 

"Allgemeine Informationen zur Datenspeicherung und Löschung". 

• Rechtsgrundlagen: Bewerbungsverfahren als vorvertragliches bzw. 

vertragliches Verhältnis (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b) DSGVO). 

Änderung und Aktualisierung 

Wir bitten Sie, sich regelmäßig über den Inhalt unserer Datenschutzerklärung zu 

informieren. Wir passen die Datenschutzerklärung an, sobald die Änderungen der von 

uns durchgeführten Datenverarbeitungen dies erforderlich machen. Wir informieren Sie, 

sobald durch die Änderungen eine Mitwirkungshandlung Ihrerseits (z. B. Einwilligung) 

oder eine sonstige individuelle Benachrichtigung erforderlich wird. 

Sofern wir in dieser Datenschutzerklärung Adressen und Kontaktinformationen von 

Unternehmen und Organisationen angeben, bitten wir zu beachten, dass die Adressen 

sich über die Zeit ändern können und bitten die Angaben vor Kontaktaufnahme zu 

prüfen. 


